
I N D I V I D U E L L  U N D  V I E L S E I T I G

 WOHNEN
LEBEN



Unsere Wohnangebote sind gestaltete Lebensräume, 
die gleichzeitig Sicherheit und Privatsphäre vermit teln. 
Wir orientieren uns am Betreuungsbedarf und an den 
vorhandenen Fähigkeiten und Ressourcen der Bewoh­
nenden. Wir begleiten sie im lebenspraktischen Bereich 
und unterstützen ihre Entwicklungsschrit te bis hin zur 
grösstmöglichen Selbständigkeit.

An verschiedenen Standorten in Pfäffikon bieten wir 
insgesamt 101 Wohnplätze an. Die diversen Wohn­
angebote orientieren sich am Bedarf der uns anvertrau­
ten Menschen mit einer kognitiven Beeinträchtigung. 
Wir zeichnen uns durch die dezentralen Wohnangebote 
und Arbeitsorte aus. Diese fördern und erleichtern die 
angestrebte Integration der Bewohnenden und Mit­
arbeitenden ins gesellschaftliche Umfeld und ermög­
lichen ihnen die Teilnahme am öffentlichen Leben.

 �Wir respektieren Menschen mit kognitiver Beein­
trächtigung als individuelle Persönlichkeiten.

 �Wir gehen von der Lern- und Entwicklungsfähigkeit 
aller Menschen aus und unterstützen die Entwicklung 
der vorhandenen Kräfte und Fähigkeiten.

 �Wir betrachten das soziale Umfeld für die Entwick­
lung des Menschen als bedeutsam.

Wir ermöglichen den Menschen mit Betreuungsan­
spruch ein Zuhause zum Wohlfühlen und gehen indivi­
duell auf ihre Bedürfnisse ein. Dabei sind uns abwechs­
lungsreiche, individuelle Beschäftigungsprogramme 
und moderne Arbeitsplätze ein hohes Anliegen.

Miteinander
       erleben

NACH UNSERER  
GRUNDHALTUNG LEBEN

IN DER «PALME»  
ZU HAUSE



Vielfältiges 
       Angebot

UNSERE WOHNHEIME UND -GRUPPEN
Wir bieten an sechs Standorten in Pfäffikon insgesamt 101 Wohnplätze an. Ein vielseitiges 

Wohnangebot, das eine hohe Lebensqualität sowie eine bestmögliche Wahlfreiheit bietet. Die 

Bewohnenden mit einer kognitiven Beeinträchtigung bestärken wir beim selbstbestimmten 

Handeln. Das modular aufgebaute Wohnangebot bietet entsprechende Entwicklungsschrit te in 

Richtung eines selbständigen Lebens.
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BE TREU TE S WOHNEN RUND UM DIE  UHR

Wohnheim an der Hochstrasse (Hochstrasse 31– 33) 
Haupt- und Palmenhaus
Im Hauptareal der Stif tung leben je 6–8 Bewohnende 
mit einem hohen Unterstützungsbedarf in verschiede­
nen Wohngruppen. Eine professionelle Betreuung ist 
rund um die Uhr gewährleistet. In der Nacht werden die 
Wohngruppen von einer Nachtwache betreut.

Aussenwohngruppe Sandgrubenstrasse 20
Hier bieten wir acht älteren Bewohnenden die Möglich­
keit, ihr Zuhause möglichst selbständig zu gestalten, 
mit dem von ihnen benötigten individuellen Unterstüt­
zungsbedarf. Die Betreuung ist während sieben Tagen 
pro Woche gewährleistet. 

Bei allen Aussenwohngruppen ist eine Pikettbereit­
schaft durch die Nachtwache gewährleistet.

BEGLE ITE T E S WOHN T R A INING 
F ÜR DEN SELBSTÄ NDIGEN A LLTAG

Aussenwohngruppen Frohwies  
(Turmstrasse 5)
Die drei Wohngruppen Frohwies, im Zentrum von Pfäf­
fikon ZH, ermöglichen den insgesamt 20 Bewohnenden 
eine herausfordernde und anregende Umgebung. Hier 
können sie ihre lebenspraktischen Fertigkeiten üben und 
teilhaben am Gemeindegeschehen in einer attraktiven 
Umgebung. Weiter bietet diese Wohnform gegenseitige 
Lernmöglichkeiten in einem WG-Alltag.  

Aussenwohngruppen «Müllerhaus»  
(Kempttalstrasse 40) 
Drei Aussenwohnungen ebenfalls in guter Zentrums­
lage mit je sechs Wohnplätzen. Die Begleitung der 
selbständigeren Bewohnenden orientier t sich an de­
ren Betreuungsbedar f. Da sie bereits über ausgepräg­
te lebenspraktische und soziale Fähigkeiten ver fügen, 
ist eine teilzeit liche Fachbetreuung ausreichend.

WIR STÄ RK EN FÄ HIGK E ITEN

Das agogische Konzept der Stif tung zur Palme stellt die 
Teilhabe ins Zentrum unserer Arbeit. Die Teilhabe leben 
wir, indem Bewohnende und Mitarbeitende in verschie­
denen Gremien mitwirken, z. B. bei der Organisation von 
Teerunden, Mitwirkung beim jährlichen Institutionsfest 
«Palme-Fäscht» oder dem internen Newsbulletin etc. 
Unsere Begleitung orientiert sich immer am individu­
ellen Entwicklungsstand und wir berücksichtigen da­
bei die bedarfsgerechte Unterstützung. Die Stärkung 
der Fähigkeiten, ein möglichst autonomes und selbst­
bestimmtes Leben zu führen, mitzugestalten und mit­
zureden, ist ein wichtiges Gut in der Stif tung zur Palme.
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BEGLEITE TE S WOHNTR A INING F ÜR J UNGE ERWACHSENE

Aussenwohngruppen LAC (Hochstrasse 135) 
Die vier Aussenwohngruppen LAC bieten für jeweils 
zwei junge Erwachsene pro Wohneinheit ein ideales 
Übungsumfeld, um ihre erworbenen lebenspraktischen 
und hauswirtschaftlichen Fertigkeiten in einer erwei­
terten Eigenverantwortung zu leben. Sie erhalten dabei 
jene Unterstützung, die sie als Erwachsene in der All­
tagsbewältigung benötigen, und eignen sich das Rüst­
zeug für weitere Schrit te in Richtung selbständiges 
oder teilbegleitetes Wohnen an. 

Aussenwohngruppe für Lernende  
(Bründlerstrasse 10)
Die Stif tung zur Palme führt PrA- nach INSOS sowie 
EBA- und EFZ-Ausbildungen im geschützten Rahmen 
durch. Falls ein internes betreutes Wohnen für eine er­
folgreiche Ausbildung gewünscht ist, bieten wir eine in­
dividuelle Betreuung in einer Wohngruppe für Lernende 
an. Die betreute Wohngruppe für Lernende besteht aus 
maximal fünf Bewohnenden, in der Regel zwischen 16 
und 21 Jahren. Die Dauer des Aufenthaltes entspricht 
der Dauer der Ausbildung. Das Wohnangebot ermöglicht 
ein optimales Eingehen auf die individuellen Bedürfnis­
se der Lernenden. 

KO N TA K T
Anne-Marie Shortiss | Bereichsleitung Wohnen/Tagesstätten
Hochstrasse 31– 33 | 8330 Pfäffikon ZH | T 044 953 31 52 | wohnen@palme.ch

1	 Wohnheim, Hochstrasse 31  
Haupt- und Palmenhaus

2	 Aussen-WG, Sandgrubenstrasse 30
3	 Aussen-WG Frohwies, Turmstrasse 3, 5, 7
4	 Aussen-WG Müllerhaus, Kempttalstrasse 40
5	 Aussen-WG LAC, Hochstrasse 135
6	 Wohngruppe für Lernende, Bründlerstrasse 10

H	 Palme Hauptareal
G	 Gärtnerei
S	 Schreinerei (Fehraltorf)
W	 Werkstatt (Fehraltorf)



Herzliches 
       Dankschön

Bankverbindung:
ZKB-Konto: 80-151-4
IBAN CH41 0070 0114 8021 0689 9 9 

Mehr über aktuelle Spendenprojekte 
und Möglichkeiten  
erfahren Sie unter www.palme.ch  
oder Tel. 044 953 31 31

Stiftung zur Palme | Hochstrasse 31– 33 | 8330 Pfäffikon | T 044 953 31 31 | info@palme.ch | www.palme.ch

ZEIT- UND GELDSPENDEN –  
WIR SIND FÜR JEDE  
UNTERSTÜTZUNG DANKBAR!

Finanzielle Spenden
Ein besonderer Ausflug, ein lang gehegter Wunsch, ein Kreativkurs oder 
infrastrukturelle Bedürfnisse – vieles wäre alleine mit der Unterstützung 
der Invalidenversicherung und des Kantons nicht möglich. Daher ist auch 
unsere Institution auf Geld-, Sach- oder Zeitspenden angewiesen. Einige der 
Bewohnenden und Mitarbeitenden sind finanziell nicht auf Rosen gebettet, 
aber auch sie haben Wünsche. Mit Ihrer Unterstützung schaffen Sie Wohlbe­
finden, gesellschaftliche Integration und ermöglichen Höhepunkte in ihrem 
Alltag, die sie sich selber nicht leisten können. Alle Ihre Spenden kommen 
direkt bei den Menschen mit einer kognitiven Beeinträchtigung zugute.

Wertvolle Zeitspenden
Es muss aber nicht immer finanzieller Art sein. Auch freiwillige Mitarbeit ist 
sehr willkommen. Die Bewohnenden freuen sich sehr über Begleitungen im 
Alltag, sei es bei einem Spaziergang, einem Fahrdienst zu Freizeitaktivitäten, 
Mithilfe bei Ferienlagern und Ausflügen. Die Begleitung von Lernenden mit 
Stützunterricht ist ebenfalls sehr willkommen.


